
 

 

 

 

 

 

An alle Schüler*innen und Eltern und Erziehungsberechtigten 

der Jahrgänge 5-9 

 

         Oldenburg, 21.07.2021 

 

 

Zum Schuljahresende… 

 

… liebe Schüler*innen, liebe Eltern und Erziehungsberechtigten,  

habe ich noch einige Informationen, gute Wünsche und ein Dankeschön für alle… 

Auch dieses Schuljahr war für uns mehr als ungewöhnlich. Dennoch haben wir es nun 

geschafft. Die Ferien haben wir alle verdient. Wir sollten uns dabei nicht zu viele Sorgen über 

verpassten Unterrichtsstoff machen, sondern Kraft tanken, um für nächste Schuljahr 

vorbereitet zu sein. Das Kultusministerium hat sich einige Gedanken gemacht, wie in Zukunft 

die Folgen von Corona aufgefangen werden können. Dazu jetzt mehr. 

Schriftliche Arbeiten 

Der Kultusminister hat folgende Regelungen bestimmt: 

- Schriftliche Arbeiten dürfen erst ab dem 27.09.2021 geschrieben werden, um einen 

stressfreien Wiedereinstieg zu ermöglichen.  

- Es dürfen pro Woche nur zwei Arbeiten geschrieben werden (normal ist drei Arbeiten 

/ Woche).  

- Schriftliche Arbeiten werden grundsätzlich in Präsenz in der Schule geschrieben. 

Ausnahmen nach Entscheidung durch die Schulleitung für vorerkrankte 

Schüler*innen sind möglich. 

- In Deutsch, Englisch und Mathematik wird eine Arbeit weniger als vorgesehen 

geschrieben. Die genaue Anzahl der Arbeiten wird zu Schuljahresbeginn bekannt 

gegeben. 

- In allen anderen Fächern dürfen im nächsten Schuljahr nur zwei Arbeiten 

geschrieben werden, im Normalfall ist das eine pro Halbjahr. 

- In Epochalfächern muss eine schriftliche Arbeit geschrieben werden.  

 



 

 

 

 

 

 

- Ersatzleistungen für schriftliche Arbeiten sind nach Entscheidung der Fachkonferenz 

möglich, auch wenn Schüler*innen eine Arbeit verpasst haben.  

- Klassenarbeiten für die gleiche Lerngruppe können mit unterschiedlichen Aufgaben 

auch an unterschiedlichen Tagen geschrieben werden. So kann besser auf 

Schüler*innen eingegangen werden, die eine besondere Förderung benötigen. 

 

Verbindliche Einstiegsphase 

Zum Schulstart wird es in der ersten vollen Schulwoche eine Einstiegsphase für alle Klassen 

geben (Für die fünften Klassen machen wir das sowieso in jedem Jahr.) In dieser Woche 

können, je nach Planung der Jahrgänge, besondere Aktivitäten wie Ausflüge, Projekte, 

Wiederholung von Unterrichtsinhalten, Gespräche usw. stattfinden, um wieder in den 

Unterrichtsbetrieb zurückzufinden. Grundsätzlich kann natürlich auch Unterricht stattfinden.  

 

Die ersten Tage 

Am Donnerstag, 02.09.2021, und am Freitag, 03.09.2021, haben die Schüler*innen der 

Jahrgänge 6-10 Unterricht bei den Klassenleitungen von 9-12.45 Uhr. An diesen Tagen 

erhalten alle den Stundenplan, der dann ab Montag, 06.09.2021 gilt. 

 

Feststellung der Lernausgangslage 

In allen Fächern (außer die mit einem praktischen Schwerpunkt) wird im Zeitraum bis zu den 

Herbstferien der Lernstand der Schüler*innen festgestellt. Das geschieht mit Tests, die nicht 

bewertet werden. Die Ergebnisse brauchen wir, um Schüler*innen gut fördern zu können.  

 

Fördermaßnahmen 

Um die Folgen von Corona aufzufangen, bieten wir verschiedene Fördermaßnahmen an: 

- Wir haben für das ganze Schuljahr zwei Minijobberinnen verpflichten können, die 

Schüler*innen in Kleingruppen und unterrichtsbegleitend fördern werden. Frau 

Mrotzek und Frau Olivieri sind bereits seit dem 01.02.2021 bei uns tätig. 

- Wir schreiben eine Stelle für eine(n) pädagogische Mitarbeiter*in aus, der /die uns 

im nächsten Schuljahr bei Förderangeboten unterstützen soll. 

 



 

 

 

 

 

 

 

- Die Oberschule Alexanderstraße kooperiert mit dem Fachbereich Sonderpädagogik 

der Universität Oldenburg. Studierende kommen in die Schule und fördern einzelne  

Schüler*innen und kleine Gruppen. Damit haben wir bereits in diesem Schuljahr gute 

Erfahrungen gemacht. 

- Auch die Stadt Oldenburg hat Unterstützung für Fördermaßnahmen zugesagt. Wie 

das konkret aussieht, können wir jetzt noch nicht sagen. 

- In der „Selbstlernzeit“ in den Jahrgängen 5 und 6 werden besonders die Fähigkeiten 

zum selbstständigen Lernen in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik 

gefördert, die während der Corona-Zeit besonders wichtig sind. 

- In den Jahrgängen 5-9 haben alle Klassen zwei Verfügungsstunden. Eine wird für den 

regelmäßigen Klassenrat genutzt, die andere z.B. für Sozialtraining oder anderen 

Maßnahmen, die die Persönlichkeit und die Gemeinschaft stärken. In Jahrgang 10 

gibt es eine Verfügungsstunde. 

- Teilnahme am Projekt „Lesen macht stark“ – hier werden im Jahrgang 5 und 6 die 

Lesefertigkeiten gefördert. 

 

Lernentwicklungsgespräche 

Der Minister fordert von allen Schulen verbindliche Gespräche mit Schüler*innen und Eltern, 

um die Lernentwicklung zu besprechen. Wir machen das seit vielen Jahren, nicht nur in 

Coronazeiten. So werden wir also auch im Schuljahr 2021-22 unsere „Bilanz- und 

Zielgespräche“ organisieren, voraussichtlich im November 2021 und im März 2022.  

 

Umsetzung der Lehrpläne (Kerncurricula) 

Durch Corona sind einige Inhalte der sog. Kerncurricula nicht erreicht worden. Daher hat das 

Ministerium Schwerpunkte gesetzt, die in bestimmten Fächern Grundlagen 

(Basiskompetenzen) stärken sollen. Anfang September werden die Fachkonferenzen tagen, 

um diese Vorgaben im Laufe des Schuljahres umzusetzen. Dabei werden besonders folgende 

Fächer beachtet: Deutsch, Englisch, Französisch, Mathematik, Naturwissenschaften, 

Geschichte, Erdkunde, Kunst, Musik. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Abschlussprüfungen 2022 

Im kommenden Schuljahr werden dezentrale Abschlussprüfungen geschrieben. Das 

bedeutet: Das Ministerium stellt der Schule einen Aufgabenpool zur Verfügung, aus dem die 

Schule Abschlussarbeiten herstellt. Die können von Schule zu Schule unterschiedlich sein. 

Wir haben schon Erfahrung mit dezentralen Arbeiten, denn im vergangenen Schuljahr war 

die Regelung genauso. Die Termine für die Abschlussarbeiten: 13.5.2022 Deutsch, 17.5.2022 

Mathematik, 20.5.2022 Englisch. 

Aktuelle Informationen, auch zu den Abschlussprüfungen, geben wir auch über die 

Homepage bekannt. 

 

Und nun zum Schluss ein Dankeschön … 

- … an euch, liebe Schüler*innen, dafür, dass ihr so geduldig mit uns wart. Es war nicht 

immer einfach für euch, die ganzen Coronaregeln zusätzlich zu den anderen zu 

befolgen. Das habt ihr gut gemacht! 

- … an Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigten, dass Sie Ihren Kindern zur Seite 

standen und viel Verständnis für unsere Entscheidungen aufgebracht haben! Hier 

möchte ich besonders den Schulelternrat nennen, der eine Flut von Briefen für uns 

weitergeleitet hat! Danke für die gute Zusammenarbeit! 

- … an Herrn Bothe, unseren Schulelternratsvorsitzenden, der uns nun nach acht 

Jahren engagierter Arbeit verlässt. Herr Bothe hat uns sehr unterstützt in diesen 

herausfordernden Monaten. 

Und ganz zum Schluss … 

… für alle die besten Wünsche für eine erholsame Ferienzeit mit hoffentlich vielen 

Freiheiten, die eigentlich selbstverständlich sind! Wir freuen uns auf das nächste Schuljahr, 

denn wir sind zuversichtlich, dass wir mehr Präsenzunterricht haben werden! 

 

Herzliche Grüße im Namen des Kollegiums  

 

     H. Denker (Schulleiter) 


